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Bereits im Jahr 768 n. Chr. wurde von der Kreu-
zung zweier bedeutender Handelsstraßen in 
Erfurt berichtet. Die Ost-West-Verbindung Via 
Regia traf hier auf die von Süd nach Nord füh-
rende alte Völkerstraße. An diesem Schnitt-
punkt gelegen, war Erfurt nicht nur für Handel 
und Gewerbe, sondern mit seiner günstigen 
geografischen Lage auch militärisch interes-
sant. Letztlich entstammt aus dem militäri-
schen Nachschubwesen die Logistikbranche.

Unter dem Druck der Kostensenkung sind 
heute gerade bei den Logistikern mehr denn 
je die optimale Qualität und Quantität bei 
der Planung und Ausführung logistischer Pro-
zesse ausschlaggebend. Das Zusammenspiel 
aus Lagerung und Transport von Gütern ge-
staltet sich in Abhängigkeit der vorhandenen 
Infrastruktur. Erfurts Straßen-, Schienen- und 
Luftverbindungen garantieren durch die zen-
trale Lage der Stadt kurze, schnelle Wege in-
nerhalb Deutschlands und Europas.

Hierzu tragen auch die Autobahnen A 4 und A 71, 
die Bundesstraßen B 4 und B 7 und der „Erfurter 
Ring“ mit seinen zwölf Anschlussstellen bei.

Im Erfurter Güterverkehrszentrum verknüpft 
ein hochmodernes Bahnterminal für den kom-
binierten Ladeverkehr Erfurts hervorragende 
Straßeninfrastruktur mit dem zukunftsorien-
tierten Schienennetz. Als Bindeglied auf der 
Ost-West-Route zwischen Frankfurt/Main 
bzw. dem Ruhrgebiet und Halle, Leipzig oder 
Dresden und auf der Nord-Süd-Strecke zwi-
schen Berlin und München steht Erfurt als 

Eisenbahnknotenpunkt im ICE-Netz und im 
Schienengüterverkehr für kurze Wege. Einge-
bunden in das transeuropäische Netz (TEN) 
trägt Erfurt zur Schnellverbindung zwischen 
den Ostsee- und Mittelmeerhäfen bei.

Komplettiert wird die Verkehrsinfrastruktur 
durch den Erfurter Flughafen. Mit seiner 2600 m 
langen Startbahn, 24-Stunden- und Allwetter-
flugbetrieb (Kategorie III b) bietet er hervor-
ragende Bedingungen für den Personen- und 
Frachtverkehr. Air- und Road-Hub zum welt-
weiten Expressversand von Waren verknüp-
fen hier ein internationales Frachtflugnetz 
mit den Thüringer Straßen. 

Das hiesige Bildungsangebot spricht eben-
falls für den Logistikstandort Erfurt. Beson-
ders der Fachbereich Verkehrs- und Trans-
portwesen der Fachhochschule Erfurt und die 
beiden zugehörigen Institute „Verkehr und 
Raum“ und „proTUL“ (Institut für Produktion, 
Transport, Umschlag und Lagern) mit For-
schungsschwerpunkt „Intelligente Logistik“ 
tragen zur Vermittlung von Fachwissen und 
Entwicklung innovativer Lösungen bei. Du-
ale Studienangebote zur Logistik bieten die 
Adam-Ries-Fachhochschule Erfurt und die Be-
rufsakademie Gera. 

Bei der Fachkräftesicherung, logistischen 
Dienstleistungen, Kooperation von Unterneh-
men und Hochschulen sowie im Marketing 
unterstützt das Logistiknetzwerk Thüringen 
ansässige Unternehmen der Logistikbranche.

Logistisch goldrichtig
Hier starten Sie aus der Poleposition



Investieren Sie in der Stadt der Vorreiter
Übrigens, wussten Sie schon…

…, dass sich der erste Erfurter Flughafen nicht in 
Bindersleben, sondern am Roten Berg befand?

Der Verkehrsflughafen an der Stotternheimer 
Landstraße wurde am 11. Mai 1925 eröffnet, 
1927 die zugehörige Flughafen GmbH Erfurt 
als Betreibergesellschaft gegründet. Der 1935 
in Betrieb genommene ursprüngliche Militär-
flughafen in Bindersleben wird erst seit 1957 
für die zivile Luftfahrt genutzt. 

..., dass die BLG Handelslogistik von Erfurt aus 
45 IKEA-Einrichtungshäuser mit Ware versorgt?

Seit 1997 betreibt die BLG Handelslogistik 
das Logistikzentrum von IKEA in Erfurt. Hier 
finden bis zu 375.000 Paletten Platz, bevor 
die Ware kommissioniert und in die Einrich-
tungshäuser verteilt wird. Im Jahr werden im 
Erfurter Logistikzentrum bis zu 3,2 Millionen 
Paletten bewegt.

…, dass Erfurt einen der kundenorientiertes-
ten Dienstleister Deutschlands beheimatet?

Nach dem Gesamttitelgewinn „kundenori-
entiertester Dienstleister Deutschlands“ im 
Jahr 2006 kürte das Handelsblatt die TNT 
Express GmbH 2010 zum „Branchensieger für 
den Expressversand“. Dazu hat auch Erfurt als 
einziger deutscher TNT Express-Standort mit 
Niederlassung, Straßen-Sortierzentrum, Di-
rektanbindung an den Flughafen und eigener 
Zollabfertigung unter einem Dach beigetra-
gen. Jährlich werden hier gut 13.000 Tonnen 
Fracht umgeschlagen.

…, dass die Erfurter Bahn zukünftig für den 
Pendlerverkehr zwischen Erfurt und Jena ver-
antwortlich ist?

Mit der gewonnenen Ausschreibung für das 
Ostthüringer Dieselnetz bedient die Erfurter 
Bahn ab 2012 auch die Strecken von Erfurt 
Richtung Jena, Gera, Leipzig und Saalfeld. 
Das 1912 gegründete Unternehmen verlager-
te 1998 seinen Schwerpunkt zugunsten des 
Schienenpersonennahverkehrs und verkehrt 
bereits heute auf Strecken in Thüringen, Hes-
sen und Unterfranken.

…, dass im Briefzentrum Erfurt bis zu 40.000 
Briefe im A4-Format pro Stunde sortiert und 
für die Postboten in die Reihenfolge ihrer täg-
lichen Routen gebracht werden können?

Dies ermöglicht die 2010 in Betrieb genomme-
ne Großbriefsortieranlage. Die Investition der 
Deutschen Post AG hilft bei der täglichen Bewäl-
tigung von ca. 900.000 Briefen für den Postleit-
zahlenbereich 99 mit rund 507.000 Haushalten.

…, dass Baustellen, Straßensperrungen und 
Umleitungen auf Thüringer Straßen im Inter-
net unter www.baustelleninfo.thueringen.de 
einsehbar sind?

Die Thüringer Verkehrsbehörden nutzen das 
Baustelleninformationssystem der Firma NO-
VASIB GmbH zu Abstimmungsprozessen. Eine 
Zusatzapplikation ermöglicht Internetnut-
zern seit 2010 den transparenten Zugriff auf 
diese Informationen.



Erfurt – bestes Klima
für Ihre logistische Investition
Als aufstrebender Logistikstandort hat 
Ihnen die Thüringer Landeshauptstadt 
viel zu bieten.

Rechnen Sie mit uns, wir freuen uns auf Sie!
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